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SWc^erS SB I i fe.» S e® ï o'.it. Site ©cäjnellaug»
ïunft für jebermcmn in SEBort unb S3ilb. Sftii 35 000
©tichtDÖrtern, 8 harten, 2481 SIBbtlbuttgen im Xejt
unb auf 71 teilê mehrfarbigen Safein. 3« ©atxglei»
nen gebunben 6.90 EM. SSerlag SBibliographifcheë $n»
ftitut SI®., ßeipgtg.

©g ift heute in SBeutfdjlanb feinJKangel mehr an
billigen Slaihfchlageiperfen, unb e§ fâïït auf ben erften
S3Ii(f fthtoer, meldjem man ben S3orgug geben foil.
SBenn man aber bann gunächft bie SHujtrationen,
bie Safein unb harten biefeS neuen „58Iih»2Ket)er"
mit benen ber anbêren billigen Sejifa betgleidji, fo
fann e§ leinen 8ioeifeI geben, iuelchem ber SBotgug ge*
bührt. SBährenb bie anberen ihren niebrigen Sßteig
burdj fleineg gormat unb billige Sluëftattung erreicht
haben, unterf^eibet fidh 5Ketjerê 83Iti=2e$iïon toeber
im format nod; in ber Sßapierqualität, nod) in ben
ßlluftrationen, garbenbtucfen, Safein unb Karten bon
ben S3änben eines großen Sejifonê, Sebtgltch bie©ei=
tengahl ift geringer, mag anberfeitê ben S3orteiI hat,
baß ba§ 23ud) hanblidher ift unb bequem in ber äfften*
mappe unb auf, bie Steife (gU'm Kreugmorträijel»
Söfeu!) mitgenommen toerben fann. Surd; gasreiche
Stichproben haben mir unê üBergeugt, baß auch im

Sejt alle SBiffenëgebiete gleichmäßig berüdfftdjtigt unb
in jeber §inficht guberläffig behanbelt finb, mofür
fa fçhon ber 9tuf beg Sterlageê mit feiner hunbert*
jährigen SejifomSrfahrung bürgt. SPîan finbet öiele
aftueüe ©tichmörier auf bem ©ebiete ber ©ogiat»
politif, beg gürforge», ©teuer» unb SftechtStoefenS,
überfidhtliche Sabetten, ©rläuterung aller gadhauS»
brücfe aus tphtlofobhte unb Kunft, Staturtoiffenfdhaft
unb Sedjnif, SBirtfcpaft unb Sßolitif. Staturgemäß ift
alle® nur fnapp unb fshlagmoriartig erflärt, mag ja
fd)on ber Sitel befagt. ©o entffanb ein gang eigen»
artiger Stjp, ein Sepifon, bag unter möglichster SJer»

meibung ber fo ärgerlichen SSertoeife gang flare unb
rafdhe SluSfünfte an Ori unb ©teile gibt. Stfefe
Slugfünfte finb burch eine unerhört reichhaltige Süll*
ftration unterffüßt, fo baß man beinahe bon einem
„SSilberlejifon" fpredjen fönnte. Sei ber ftarfen ©in»
fteüung unfereë geitalterS auf ben Slugeneinbrudf ift
bieê befonberê loertboïï. Sor aient feien bie Haren,
überfichtlichen Karten (im gormat 34x25 cm) unb
bie 71 pradjtbolen großen Safein herbörgeljoBen, auf
benen man fidh ebenfo über bie Kunftftile toie über
bie SDÎontage eines SlutoS, über bie S(langen in SBalb
unb gelb unb taufenb anbere Singe unterrichten fann.

3 frembe Sprachen geläufig!
Obue SSörtersßemen

2Sie baê gemacht totrb? .<pter einige 23erid)te:
ißrin Bohabds n. fipgplimmi.
2Jlan Wirb nicht burch SBof abel« unb Siegel»
lernen burcßeinanber gebracht. 3<ß emp»
finbe mein tägliches Stubium als fäQttd&e
Erholung, Stoß meines feßr jungen Slk
terS ßabe tcß es bereits äumSucßbaltungS»
letter einer gröberen Eïportabtettungge»
bracht, toaS tch nur auf 3ßre ßeßrtechnif
begrünbe. SB. ©elfcßert, Saufmann.

(EHörtprbtidi tmllhammpn pnt-
hphriifh Stöckte boranSfcßtcfen, bafiurtjittuj. tm Sitter bon 22 Jsapren
eine Stellung atS SluStanblorrefbonbent
für Engltjcß.SranaBftfib'UnbSpanifch Be»
lleibe, unb tch lantt rußig behaupten, bap
mir etngig unb allein 3ßre ßeßrtechntr ju
biefem Erfolg berßolfen ßat. 3cß fann baS
ffiörterbuch botltommen entbehren unb
infolge beê gropen SBorifcßaßeS.unb ©e=
läufigreit SBriefe fptelenb leießt überfepen
unb rtdjttg beanttootten.

g.ipep.fiaufmann.

]Had) 40 bis 50 Sttinöpit.^foaufagen tn ein aniereS SpracbgeBiet
hinüber, bis man fidj unberßofftbabet er»
tappt, totemon feßon gana unrnttttürlicß in
ber anberen ©pracbe bentt. Piacß 40 bis
50 Stunben ift es bem Slnfänger möglich,
in ber fremben Sprache au tefen unb 3U
fchreiben. Sluperbem befipt er tn ber StuS»
fpracheeine ftorrettßeit, tote es laum an»
berS gebt.

®anS Scfjtoenbimann, SöucßbrucJer.

Prüfung bpjtanöpn. Stplfung
t>rhf»lft»n Scß »ar ttberrafeßt, toie ber»
riljnuru. jiuffgnb teteßt unb feßnett
gßre aecßntf ift. (feß ßabe gut unb fauber
fpreeßen unb feßreißen gelernt, mteß am
ßreitag einer S|3rüfung unteraogen unb
Stellung in ber grembenabtetlung ber
S8erteßrS»2l.«®. erßalten.

Söß. ©atolinfli, Snterpreter.

Siefe fießrteeßnil, 1 ä)ionatfütnutSt.3.80
SDie Secßnit, mtt ber toir frembe Sprachen (granaöfifcß.Engltfcß.Stalientlcß, Spa»
ntfcß, SEfcßecßifiß) in erftaunlicß luraer Seit bis aur bollenbeten ©elüufigleit peran»
lern, ift auf bem energettfcßenSBrinaip, alfo auf bem Ißrtnaip ber Kraft» unb Seit«
erfparniSaufgebaut.Siacß einer Sorbereitung bon tnapp3 Stunben finb Stebereits
imftanbe, unferen frembfpracßigen Stoff (Seitungen, Eraäßlungen, SBÜßnenftücte,
Korrefponbena, ®rammatit=Scßlüffelufto.) au lefen, au berfteßen unb richtig aus»
aufbrechen. ISefonbereffienhtniffe finb nicht nötig: eS genügt einfache SSoltsfcßulbil«
bung. Sen Unterricht, bet täglich 1=2 otunben in älnfprucß nimmt, lönnen Sie nach
ffielteben einteilen. Senben Sie uns ben reeßts nebenfteßenb borgebruetten 2ln»
melbefcßetn, u.bas nöt.Seßrmaterial, nebft&eßrplan gebtgßnenbann portofrei au.

petite ta borauê
SUetmeßr ift ber Setrag bon Sr.3.80 erft naeß 1 SUonat, alfo naeß Erlebigung beS
UnterricßtS»aibonnementS, baS felbftberftänbltch bis aur bollenbeten fSeßerrfcßung
im Sprehen unb Korrefponbteren bon3ßnen auf SBunfcß erneuert toerben barf,
fällig. SBenn Sie ben Unterricht gletcßaeitig in 2 Sprachen Beginnen möchten —
biefe äufgabe tourbe Bereits bon 8eßntaufenben erfolgreich bureßgefüßrt —, fo
aaßlen Sie für Betbe Sprachen, UnferriißtSbauer 1 Sltonat, Sr. 5.80. ®er an«
melbefcßein ift als Srudfacße auläfftg.

Société Anonyme pour la vulgarisation des lan-
gnes modernes, Basel L 41, Lotbxingen Str. 18„Cosmopolitas"

0flitbpr?fUisfpradjp Splbft
puslänöpr paunpn.
mein gurn Sprechen gelangt, ßabe tcß eng»
lifcs gelernt. OßneStoang unb oßneSKüße.
Selbft engränber hielten muß für einen
englifcßen Spracßteßrer. auf metne et«
ftaunte grage, toarüm gerabe für einen
ßeßrer, erßielt icß bie für mfcß unb 3ßre
ßeßrteißnif fcßmeicßelßafte anttoort: Ste
ßaben eine aupergetoößnllcß faubereauS»
fpraeße. ^ugo Strecter, Kaufmann.

3 0pradjpn'?u glpidjpr Zfit
©rftenglifcß unb botlgreube.baptcßbtr«
art fptelenb letcßt toeiter fam, grangöfifcß
unbSpanifcß.Sdß fann nur Beftätigen.bap
icß mieß überrafeßenb fdßneU in 3 Sprachen
augleicß einfinben tonnte, oßne mteß je»
niarâ mtt anftrensenbem „Süffeln" auf-»
halten, au mttffen.

s. a. ©ofeßen, Kßemiter

ausfüllen, nuSfdjneitien unb einfenbtn

Sie ,,eoSmopotitaê"S. a.,Safet ß 41, ßotß«
ringet Strape 18, totrb ertucßt.fofort für 1 Un»
terricßtS=abonnement bas nötige ßeßrmate*
rial in

granaöfifcß — engtifcß — Staftenifcß
Spantfcß — Stfdjecßtfiß

(getoünfeßte Sprache bato. Sprachen geft un»
terftreicßenl) an ben Untergeicßneten porto»
fret abgeben au laffen.
®aS abonnement für 1 SBlonat Toftet in'einet
Sprache gri 3.80 tnSgefatnp in 2 Sprachen gr.
5.80. ®iefe ©ebüßr ift erft naeß 1 Süonat, alfo
naeß Erleb.igung beS abonnements, fäUtg.
Sffiirb baä UnterrtcßtS»abonnement bon bem
Unteraeicßneten nicht erneuert — eine Set»
pflicßtung ßterau Befteßt nießt —, fo geben bte
ßeßrmiitet nach ablauf bon 1 SDionat toieber
an bie „SoSmopolttaS" S.a.(Erfüllungsort
58afel) aurücf.
Sßor» u.8unaßmct »
ffleruf:..... ^
Ort:.... - g
Strape: «

Meyers Blitz-Lexikon. Die Schnellaus-
kunft für jedermann in Wort und Bild. Mit 35 MV
Stichwörtern, 8 Karten, 2481 Abbildungen im Text
und aus 71 teils mehrfarbigen Tafeln. In Ganzlei-
nen gebunden 6.90 LA. Verlag Bibliographisches In-
stitut AG., Leipzig.

Es ist heute in Deutschland kein Mangel mehr an
billigen Nachschlagewerken, und es fällt auf den ersten
Blick schwer, welchem man den Borzug geben soll.
Wenn man aber dann zunächst die Illustrationen,
die Tafeln und Karten dieses neuen „Blitz-Meyer"
mit denen der anderen billigen Lexika vergleicht, so

kann es keinen Zweifel gehen, welchem der Vorzug ge-
bührt. Während die anderen ihren niedrigen Preis
durch kleines Format und billige Ausstattung erreicht
haben, unterscheidet sich Meyers Blitz-Lexikon weder
im Format noch in der Papierqualität, noch in den
Illustrationen, Farbendrucken, Tafeln und Karten von
den Bänden eines großen Lexikons, Lediglich die Sei-
tenzahl ist geringer, was anderseits den Vorteil hat,
daß das Buch handlicher ist und bequem in der Akten-
mappe und auf die Reise (zum Kreuzworträtsel-
Lösen I) mitgenommen werden kann. Durch zahlreiche
Stichproben haben wir uns überzeugt, daß auch im

Text alle Wissensgebiete gleichmäßig berücksichtigt und
in jeder Hinsicht zuverlässig behandelt sind, wofür
ja schon der Ruf des Verlages mit seiner hundert-
jährigen Lexikon-Erfahrung bürgt. Man findet viele
aktuelle Stichwörter auf dem Gebiete der Sozial-
Politik, des Fürsorge-, Steuer- und Rechtswesens,
übersichtliche Tabellen, Erläuterung aller Fachaus-
drücke aus Philosophie und Kunst, Naturwissenschaft
und Technik, Wirtschaft und Politik. Naturgemäß ist
alles nur knapp und schlagwortartig erklärt, was ja
schon der Titel besagt. So entstand ein ganz eigen-
artiger Typ, ein Lexikon, das unter möglichster Ver-
meidung der so ärgerlichen Verweise ganz klare und
rasche Auskünfte an Ort und Stelle gibt. Diese
Auskünfte sind durch eine unerhört reichhaltige Jllu-
stration unterstützt, so daß man beinahe von einem
„Bilderlexikon" sprechen könnte. Bei der starken Ein-
stellüng unseres Zeitalters auf den Augeneindruck ist
dies besonders wertvoll. Vor allem seien die klaren,
übersichtlichen Karten (im Format 34x26 om) und
die 71 prachtvollen großen Tafeln hervorgehoben, auf
denen man sich ebenso über die Kunststile wie über
die Montage eines Autos, über die Pflanzen in Wald
und Feld und tausend andere Dinge unterrichten kann.

3 fremde Sprachen geläufig!
Ohne Wörter-Lernen

Wie das gemacht wird? Hier einige Berichte:
kein Vokabel- u. Kegellernen.
Man wird nicht durch Vokabel- und Regel-
lernen durcheinander gebracht. Ich emp-
finde nietn tägliches Studium als tägliche
Erholung, Trotz meines sehr jungen Al-
ters habe ich es bereits zumBuchhaltungs-
letter einer gröberen Exportabteilllngge-
bracht, was ich nur auf Ihre Lehrtechnik
begründe. W. Gelschert, Kaufmann.

Wörterbuch vollkommen eut-
ltpstuiilkr Möchte vorausschicken, daß" ich im Alter von 22 Jahren
eine Stellung als Auslandkorrespondent
für Englisch.Französtsch und Spanisch be-
kleide, und ich kann ruhig behaupten, daß
mir einzig und allein Jhre Lehrtechnik zu
diesem Erfolg verholfen hat. Ich kaun das
Wörterbuch vollkommen entbehren und
infolge des groben Wortschatzes und Ge-
lâufigkeit Briefe spielend leicht übersetzen
und richtig beantworten.

F. Heb, Kaufmann.

Mach 4ll bis M Stunden. ZHt
sozusagen in ein anderes Sprachgebiet
hinüber, bis man sich unverhosftdadet er-
tappt, wiemon schon ganz unwillkürlich in
der anderen Sprache denkt. Nach 40 bis
ö0 Stunden ist es dem Anfänger möglich,
in der fremden Sprache zu lesen und zu
schreiben. Außerdem besitzt er in der Aus-
spräche eine Korrektheit, wie es kaum an-
ders geht.

Hans Schwendimann, Buchdrucker.

Prüfung bestanden. Stellung
»ukcrlksn Ich war überrascht, wie ver-ltqultrll. hoffend leicht und schnell
Ihre Technik qt. Ich habe gut und sauber
sprechen und schreiben gelernt, mich am
Freitag einer Prüfung unterzogen und
Stellung in der. Fremdenabteilung der
Verkehrs-A.-G. erhalten.

Joh. Gawlinski, Interpreter.

Diese Lehrtechmk, 1 Monat für nur Fr.3.80
Die Technik, mit der wir fremde Sprachen (Französisch, Englisch, Italienisch, Spa-
ntsch, Tschechisch) in erstaunlich kurzer Zeit bis zur vollendeten Geläufigkeit peran-
kern, ist aus dem energetischen Prinzip, also auf dem Prinzip der Kraft- und Zeit-
ersparnisaufgebaut. Nach einer Vorbereitung von knapp 3 Stunden sind Sie bereits
imstande, unseren fremdsprachigen Stoff (Zeitungen, Erzählungen, Bühnenstücke,
Korrespondenz, Grammatik-Schlüssel usw.) zu lesen, zu verstehen und richtig aus-
zusprechen. Besondere Kenntnisse sind nicht nötig: es genügt einfache Volksschulbtl-
dung. Den Unterricht, der täglich 1-2 stunden in Anspruch nimmt, können Sie nach
Belieben einteilen. Senden Sie uns den rechts nebenstehend vorgedruckten An-
Meldeschein, u.das nöt. Lehrmaterial, nebst Lehrplan gehtJhnendann portofrei zu.

Meine Zahlung im voraus!
Vielmehr ist der Betrag von Fr. 3.80 erst nach 1 Monat, also nach Erledigung des
Unterrtchts-Abonnements, das selbstverständlich bis zur vollendeten Beherrschung
im Sprechen und Korrespondieren von Ihnen auf Wunsch erneuert werden darf,
fällig. Wenn Sie den Unterricht gleichzeitig in 2 Sprachen beginnen möchten —
diese Aufgabe wurde bereits von Zehntausenden erfolgreich durchgeführt —, so
zahlen Sie für beide Sprachen, Unterrichtsdauer 1 Monat, Fr. S.80. Der An-
Meldeschein ist als Drucksache zulässig.

SoviStè àouznns pour la vulgarisation (los Ian-
guosmoâsrnes, lZassI I. 41, Uotviingsr Sir. 18„Ovsmopolitàs"

Saubere Aussprache - Selbst
Ausländer staunen. A^Ktnd
mein zum Sprechen gelangt, habe ich Eng-
lisw gelernt. OhneZwang und ohneMühe.
Selbst Engländer hielten mich für einen
englischen Sprachlehrer. Auf meine er-
staunte Frage, warum gerade für einen
Lehrer, erhielt ich die für mich und Ihre
Lehrtechnik schmeichelhafte Antwort: Sie
haben eine außergewöhnlich saubereAuS-
spräche. Hugo Strecker, Kaufmann.

3 Sprachen °;u gleicher Zeit.
ErstEnglisch und vollFreude.datztchdir-
art spielend leicht wester kam. Französisch
undSpanisch.Jch kann nur bestättgen.daß
ich mich überraschend schnell in 3 Sprachen
zugleich einfinden konnte, ohne mich je-
mals mit anstrengendem „Büffeln" auf-
halten zu müssen.

J.Ä. Goschen, Chemiker

Ausfüllen, ausschneiden und einsenden

Die „Cosmopolitas"S.A., Basel L 41, Loth-
ringer Straße 18, wird eriucht.sofort für 1 lln-
terrichts-Abonnement das nötige Lehrmate-
rial in

Französisch — Englisch — Italienisch
Spanisch — Tschechisch

(gewünschte Sprache bzw. Sprachen gefl. un-
terstretchenl) an den Unterzeichneten Porto-
frei abgehen zu lassen.
Das Abonnement für 1 Monat kostet in'einer
Sprache Frl 3.80 insgesamt; in 2 Sprachen Fr.
S.80. Diese Gebühr ist erst nach 1 Monat, also
nach Erledigung des Abonnements, fällig.
W>rd das Unterrtchts-Abonnement von dem
Unterzeichneten nicht erneuert — eine Ver-
pffichtung hierzu besteht nicht —, so gehen die
Lehrmittel nach Ablauf von 1 Monat wieder
an die „CosmopoIitaS" S.A. (Erfüllungsort
Basel) zurück.

Vor-U.Zunahme:. «
Beruf:..... Z
Ort:.... - — Z
Straße: K
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